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Westhhalschesn
My dunnem Hen

Rauf · Sdle/ Vorochtbaheee molwornehme er

und Hochwiesen Rahdes to
wolbestelde Booldrucker

Krudiganmn /
 ghr und DarDdsamen Junfer /

yen,/
Siener utherwahlden/undsunderZwievelvamHemmel

ehm toogedeelden superlhken nien

 uet/
Am 23. Jebr. 1706 to glucklilen Stunden sienen drudden Eh

und EhrenWesselmitChristl.CexemonienbygoderFrunde
Compagnie to trecken und tovulstrecken was entschlaten

Dem verleveden Pahr to Ehren gespelet /
m den Wessel to beglůcken /

Undden Nadist to beschmuůcken / J dTunt
By upgedragenen —  — Rasyn und Tuni

 7 —devdree
xchlidffen beleittiligSchundigstenDeener/

aet
BeWinn! GeCinn! Geselnn
Na koopVnh LoopManns Siun / 5
Hler Vnse Wessel Lopen Ih.

Eines Edlen

es hers deeß gerd hleh verd heehpsd hachhohdhethhert hecd Nrs verßerd
BR mnn...

Gedruckt byJohannWessel/ E,.WohlEdl. und Hochwiesen Rahls bestellden Bookdr.



Enn Ick dorch minen KopylahtalleKunste lopen/
Dohore Ick dat se tosauuen Lude ropen:

De Runst/de findt allent halven
—QVBRDD —

 RKunst findet Ddestey Ehr Wuonst helpee uht der Noht.
Dat sag de Cato wol/undwuste so to kohren
WennduveelKinderhefft/undweinigsovorteeren/

So holde se in Tucht/ und laht se Kunste lehrn/
 .De Kunste sind bestand/denHungeeaftokehrn.
De Anatomsche Kunst is allen nicht gegeven/
Dem Hoctor kumt seto / detoderKunstiseven/

De Surenschinderie hefft nene Kunst to dohn/

Een Rind / een ger ð Schap/isbeteralseen
 ohn.

De Rorsner geit voran mitssinem rugen Foder /
Drin use Grotedaar/undufeGrolemoder

Do erste treden uptoTrotzdemWinntermann/
De up de nakde Huht als een Tyran kumpt an.

De SchniederKunft is nuůtt und nodig hier ůp Erden/
DatSchoster Handwarck moht nicht underlaten werder

De BruwundBecker. Kunst bedenet jeder man/
 Nit godem Beer und Brodt/datmennichtmisfenkan.

De schware Schmede Kimst Vnicanuse mag vorlruen 
WatSe verrichten kam mit eeren BrandGesellen / 232*

De mit dem Hamerschlag by heter Fuhres Gloht /
Vordeenen kummerlyt dat dagelike Brodt.

De Timmermannes Runft erfordert Marct in Knaken/
De BadematerweetdeRaderwoltomaken/

Doch buwet he neen Hues/ und maekt ock nenen Plog
Wolene Arbeitis/demKunstelergenoog.

De ——ea——— Oreyer hefft to dreyen /

De Buhr to Plogen hefftdSehenund to Meyenn
kenKunstde alle KunstmStandesteetserholdt /
Darin de Grotevahr/deAdam ward sooldt .. . ...

De Gold Schmid geit ock mit/ mit aen andern Kunsten/
De 7 werd nummermehr verdunsten /

Darto de MesserSchmid/unddedeScherenmaackt/
Deookde—stickt/gyykandeSterenrach.. 45Cen Wundet ig de Kunst de Ührcn weet td maaken/

Mitallen Tobehor/undwunderbaren Saken /
In so behender Form/deinde Taschen gagt.
Und segt by Dasg und Nacht/wobeeldeKlockeschleit.

Defrien·Runste sindsolichte nichttovaten/
De in de Soven sind tosamen ingeshlee 7

To erst de Grammatle darda de Logica,,
Drup folgt deRebens · Runst / Musi Rhetorica

Dock de geoeraphigdeErdeobesoneren —
Samt der Aronomie wo groot de SterenSchiven?

Hier stickt in ener Kunst aeente Labyrinthi,
Daruhtook Dædalus deWedderkehrhicht findt.

Als veele Meister find/sosindodveeleKansie *
Als veele Kunste sind/sosindook veele Dunsie / —

De stiegen in dat Hovt/undindeBragenPann/—66
 DarKunst geit aver Kunst / so hochsesiegenkan. n

Vorallen Kunsten werd de Druckerne passeren /
Dat kan Herr Wessel uns glyk als een Kunstler lehren/

De al gedreven hefftdeKunstsomannigJahr
So mannig Boek gedruckt/ als dat ehene



De Drucker·RunsthefftBunst/byallenFaculteten/
De Sebedeenenmooth / dehogen Majestaen

De Kayser/Konig/Forst/eenjederPotentat
Werd dorch de Druckerie unstarflyk in der Daht.

DeKunstedorch den Druck in Yl vermehret werde /
De Bibel allermeist/datbesteBoek up Erden

Justinianus hefft darneegst den EhreneRancr..
Negst dem Galenus sick mag settenupdeBanck.

AX
CalenderSchriver dit, Musicund NotenStrieker /

Sick fohren up im Druck/eenjedersieneGunstc.
Und Ehr to dancken hefft/deredlenOrucker Kunst.

ga wat noch mehr? wo veel/womannigeFigure //

Und MeisterToge sindingrootundkleenStature,«,
Van Fisch und Vageldeert/vanBomundBlomenPracht/
Dat alles dorch den Druck to Sage werd gebracht.

De schonen Kopperstuck/undwatinHoltgeschneben //
Dattreckt de Druckeraff/ by allen wol geleden/ 9P

Eeen Mann de nuttiyk is/devele Kunste kan 3
Deookder Majestat/denCronenwolsteitaann.

Degantze ErdenBali/deHemmel mit den Stere /
Planeten/SunnundMaen/deerenSchopperehren/e

Dat Meer und alle Strom/deWalder/BargundDahl/
Stedhtt uns de Druckery/vor¶gen alltomahl. F
Der edlen DruckerKRunst/HerrWESSerisergeven
De Druckery is Lust/datDOruckenissynLeven/ .51

Gifft Levens Underhold/ahnenigenBedrück/
Darto de drudde Fruw vermehret Em syn Gluck.

Nu werd Herr Wessels Druck erst kriegen watto drucken/
By Dage und by Nacht werd Em dat Drucken glucken /

De nie Leves Prey / werd maken nie Lat ,/
To setten Munð an Mund / to drucken Brust an Brust.

Herr WESSEs is syn Nahm! de Wegsel is im Drucken/
Womannig Schrifft moet sick aldar im Wessel schickenn

Cursiv in grot und kleen ook kleen und guot Canon,
Garmond und Cicero, Fractur und grot Sabon.

Antiqua Middel ook mit der Petit sich findet/
Schwabacher/kleenhracturmitCicerosichbindte ///

Et sy Latin efft Dutsch / deWessel stickt dainnnn.. —
ImWesselDruck heffthe HerrWESSEs grot Gewinn.

Darto kumt nu de Bruet / een Minsch van Ehr und Daget /

De noch een Junffer is van erer zarten Joget/
De mit dem SunneBlick/unddorch de sote Leefft//
De Ogen allebeid/Emuhtgestekenhefft. e er ate

Wenn datEgypterVolck ginck Dochter uht to sturen/ J
Sozierd'een Halseband den Hals mit 6. Figuren / ———

Eeen Turtule Duvewas dat erste in der Tuuwwe2
Mit angehancktem Sprock: SoeensamsydeFruw.—

Datander Bild dat was / eenDuve uhterlesenn /
Darby de Nevenschrifft·SokustmoohtSeeoobwesen/

Dat Drudd een Adler was/darbygeschrevenftund:
So hurtig mooht Se syn im Eh und EhrenBund.

Dat veerde was een Stork / darby was angeschreven .·

So frahm mooht se ooksyn/de sick tom Nannwil geven /
Dat vofft'eenKranigwas/mitangevorderSchrifff:
So wacker mooht Se syn/deandem Manne klifft. J

Dat fost' een Leverk was/darbystundangeschreven:

A
De in den Ehstand will/sickparenmitdemMan ////
Seht fulck een DogetBild/steienemMannwolang.

Oschone Bilder!dedatFruwenTimmerzieren/
Een Turtel/eneDuv/eenAdler/neneGGreeeen

Een Storck/eenLevesBild/datfrahmundhilligi //
Een Kranig de dar waekt/ahnSchlapesHinderniß.

Een Leverk/dedarweettoklingenundtosingen/
Dat alles/watmandeit/naWunschemaggelingen/



BlůckseligisdeMann/dasulckeendogerBild/
Insine Arme krigt / s welckeen rares Wil

So chollen se wol syn / an Doget vullenkamen/ RA
Alleen wor findet man / deDoget altssamen? —V—

De hier benomet sind/s.DogetsameDeerth J
De man sick wunschenmag/sindallerEhrenwochrt/

x twifel nicht daran /deBruhthefft sulcke Deet,/,/
—— hebb augefohrt / tom Zierraht edler Joget — —

Ja noch wol mehr darto It igeewarmer Nanm / X
Dealle sine Schap und Weewarcketelenskan·
AD n

Bet huden ts / isnu im Paren erst: Jenesen / 4

Dit leye Dowebenin erer Kustheit Pracht7
Hefftg Junfferschop dem Brotgam togebracht.
Iuicht anders meen / kan Se dem Storchegliten/
— ..
An Wachsamheit / Se werd oot syn een Adierc
Bantz willig und bereit/naeresaunesSinn.

Andachtig werdsesynundhilligalsdeLrben 24
Dem Singen thogedahn/mithehserKehlenRohrke /

Darum Ick nochmahls sprack Glůcksellg is deMann /
Dem een sultt doget Bild up Erden werden san —

Seht/ wehrde Brodegam!woglucketJuwdeWesfesi/
Mitdisser nyen Bruht/ de nu den drudden Fessehs 7 —

Dorch PreestersHPandundBand/werdleggenanJuwBeet
zaDe Warheit segg Ick Juw /nieh anders als Ickmeen.

So is deselru getogen n den Sngen
DeWesselinderTruw/degruw in alsn Dingen F

De WefselindemKuß/deWesselindemBKeoop/2
De Wesfel indem Jade paret Juwto hoop. 2

Nu geit de MERAmis/vanHAEDhergespraten/
De als een rgerwad er Busten vcht venlatan 838

Nichtwieder kamen/alsbetakn des Huses Dohr /·
De Uhtsicht kumpt er tode Upsicht na als vß.

Nu heftdeHemmelJum/touhterwahidenSiunden/
Dorch zuckersote Leefft/inSCenstosamenbunde.

De Wessel in der Lefft/ deWessel in derrofeee
Hefftbeider Frieheit nu vorwesseit und vorkoftt.

wathorIckhier? binIck nicht mehr myn egen? 1—

omndd ee guugna / Ja/ Herr We 3 a!deSchriff de segt alfdd
De MannisHerrundKnecht/albeides— a 2

De Fruw moet Fruw und Magd in erem Huse wesen/
Darto werd Paulus er deConsonanten iefn/ M

Wo Seschallwilligsyn/und underdahn dem Mann/ 5
Und dohn/watenerFruwtodohngebohrenkann.

NehmtGades Lehr in acht/IyMannerundIy Fruwen/ J
So werd de Frierie Juw nummer nichtgeruwen/

Herr WESSes/ fahret wol/ mit Juwer WESsGSEeN
De Borse bringe Veel/dePreßnochmehrGewinn. J

De Hemmel late Juw tosamen lange ieven / —*
Im Frede/frisck/gesund/und geye Fuw darneve )

Bat Juw vergnogen kan inLydt und Ewigkeit
 Runsch ick van Harten Juw/toallemDeenstbereit.

Dit is dat Wessel Leed / torWesselLeefftgesungen /
Dem Brodgam und der Broht /so ais itis gelungen/

De Weffei giůcke wol in disser Friery/ —

Devan Herr Wesels Band etreeetwardupthitie
De nummer mit Protest torůgge wer geschicket /
Itsy denn dat de Doodt se van renander cke ·· J

Herr Wesselwefet froh / und Wesseit u nicht meh
StelltnudenWesselin!Ade/ mien wehrde Heer! —
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—XV en dogetWild/
In sine Armekrigt / swelceenraresWidd

So schollen se wol syn / an Doget vullendamen /
Alleen wor sindet man / de Doge gito sumen Ss9———

De hier henomet ind /s. Dogetsame Deetit
De man sick wunschen mag /sund aler Ehren vochrt/ 52
vife wicht daran de Bruht heft sue Dighc
khebb augefohrt / tom Zierrahtedler Joget 7

deh dol mehr darts¶It eenaumer ann/
le ne Schap und Veewarcketelen kon *

alduvelin isoockalleen gewesen / ine 5
V is nu im Paren erst Jenesen/  7.

Duveben/inererKustheitPracht /
Junfferschop dem Bropam tegebracht. —
ders meen / kan Se dem Sroretegiten *
— ..heit / Se werd dotsym een dlermn

dbereit / na eres ejaunes Sinn 864
n und hillig ·als deLrken * *

yn / mit heler Kehlen Rohrken / 4

ahlz sprack GiuckselghdeMann/
Bildup Crden werden kon —

wo glucket Juw deWessel/ 5—
uden drüdden Fesffeh
ind Band /werd leggenanJuwBeechß

wenich anders als Ick nren. — 533

wmRungen
81 Dingen
—
Juw to hoop. —* ———

Vyer gespraten 
nicht verlaten / *

hüses Dohtrt ·
aals vrr.

Stunden 

offt. U —W

myn egen /

Hehest ald 7to.

d

Anda RDem *2
Da
Den

3—it disser nh

DorchP
De Ward

So is de Wage
De Wessel in der.

DeWesselin
 Se Wesfel ind

Nu geit de MEA

Dealseen 3
Nichtwieder kamen

 De Uhtsicht kumpt 2

Nu heftdeHemmelJuw/t
Dorch zuckersote e F

De Wessel in der Lefft/
Hefft beider Frieheit nu voo 2

Holla! wat hor Ick hier? bin
So werd de Brudegam/mykamen

Ja/Ja/HerrBfeSSE
De Mann is HerrundKnecht//

De Fruw moet Fruw und Magd in .*

Darto werd Paulus er de Consonanterx *
Wo Seschallwilligsyn/undunderda9 B
Und dohn/watenerFruwtodohngeb

Nehmt Gades Lehrinacht/gyMannerund
So werd de Frierse Juw nummer nicht geruw

Herr WESSss/ fahret wol/ mit Juwe. ESEN
De Borse bringe Veel/dePreßnochmehrGewinn.

De Hemmel late Fuw tosamen lange ieben
ImFrede/frisck/gesund/undgeyeJuwdarnehen/ I

Wat Juw vergnogen kan in Tydt und Ewigkeit /

Ditt Wunsch ick van Harten Juw/toallemDeenstbereit.
Dr is dat WesselLeed/torWesselLeefftgesungen/

Dem Drodgam und der Brobe sogls aNi geiungen/
d e welin disser Friery/ UV

D ddanHerr Wessels Hond getrecketwarduptniie.
e gurnmer mit Erorost torugge werd geschicke

It sy denn dat de Doodt se van renander hcc

Herr Wessel wese sebh und Wessuit gu gicht mehrr
Stell nu den Wessel in! Ade/menwehrdeHereec

— * —8 J —

— —
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